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Sehr geehrter Herr Gruber,  12. März 2015 

nach Rücksprache mit der Schulleiterin der Humboldtschule möchte ich Ihnen folgendes 

antworten: 

Grundsätzlich besteht die Möglichkeit, die Sitzung des Ausschusses für Bildung und Sport am 

29.04.2015 um 17:00 Uhr an der Grundschule durchzuführen. Die Schulleiterin gibt jedoch zu 

bedenken, dass zu dieser Zeit kein Ganztagsschulbetrieb stattfindet und die Schule leer ist. 

Eine Besichtigung der Schule ist zwar möglich, gerade vor dem Hintergrund der Beschulung von 

Kindern mit Migrationshintergrund und den sich daraus ergebenden Herausforderungen jedoch 

ohne jeden Praxisbezug für die Mitglieder des Bildungsausschusses. 

Einen Einblick in die Arbeit mit Flüchtlingskindern kann nur ein Termin im Schulbetrieb 

ermöglichen, im Idealfall in der Zeit zwischen 9:00 Uhr und 15:00 Uhr. 

Die Schulleiterin gibt zu bedenken, dass die Grundschule keine Aula oder einen Beratungsraum 

mit mehr als 12 Plätzen hat und die Sitzung in einem Klassenraum mit Kinderstühlen 

stattfinden müsste. 

Wenn es um einen reinen Bericht zu den Herausforderungen bei der Beschulung von Kindern mit 

Migrationshintergrund geht, könnte die Schulleiterin zusammen mit der Elternvertretung auch 

im Bildungsausschuss vorsprechen. 

 

Sollte der Ausschuss trotzdem in der Schule stattfinden, ist dies jedoch zu organisieren. 

Eine Teilnahme der Elternvertretung und des Fördervereins für den 29. April 2015 ist angefragt, 

eine Zusage liegt zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht vor. 

Da die Schulleiterin die zu besprechende Drucksache 0195/15 nicht kennt, bittet Sie den 

Ausschuss im Vorfeld des Termins die Schwerpunkte zu formulieren, die zum besagten Termin 

besprochen werden sollen, damit ggf. weitere Personen (wie z.B. die Koordinatorin des 

Deutschunterrichtes für die Flüchtlinge oder der syrische Erzieher der Schule) hinzugezogen 

werden können. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

gez. U. Eberhardt 

Abteilungsleiterin Schulträger 

Leiterin Modellprojekt Ganztagsschulen 


